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Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn;
abgeholt in d . Expedition
Monatlich 50 Pfennig .
Durch die Post zugestellt
Viertels. M . 2.22 , abgeh.
am Postschalt. M . 1.80.
Einzelnummer 10 Pfg.

-redaktionmExpeditioll :
giitterstraße Nr . 1.

Karlsruher Zagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige «:
die einspaltige Petitzeile
oderderen RaumlSPfg -
Rcklamezeile 40 Pfennig.
Lokalanzeigen billiger .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags, kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr. SO » .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Dienstag , den 13. Juni 1911 108 . Jahrgang Nummer 162

Bekanntmachung.
Nr . 62012 . o . Sperrung der Karlstraße zwischen Südendstraße

und Maria -Alexandrastraße betreffend.
Wegen der vorzunehmenden Gleisregulierungsarbeitenin der Karlstraße

-wischen Südend- und Maria -Alexandrastraße wird die Sperrung dieser
Straße für den Fuhrwerksverkehr vom 12. ds. Mts . ab auf etwa 14 Tage
verfügt.

Karlsruhe, den 12 . Juni 1911 .
Grosth . Bezirksamt.

Schaible . Weigel .

Mn - Mster -WeigerW.
Mittwoch, de« 14 . Juni , vormittags 10 Uhr,

werden Kriegstraße 2 (Lohseldlager ) im Lagerhaus des Hos-
spediteurs Herrn Enge « von Steffelin lagernde ca. 18 bis
20 Stück

neue, massiv eichene Kastenfenster,
1,25X1,56 w , nur erstklassiges Holz, gegen bar öffentlich versteigert .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann sen., Auktionator.
Telephon 2S6S .

Stenographie .
Am Dienstag , den 1 » . Juui , abends ^K9 Uhr , eröffnen wir

in unserem eigenen Unterrichtslokal , Markgrafenstraffe 4L , Seitenbau , einen

AnfärigerkursfiirDlliilkllii . Kkrtti,
nach dem System Stolze -Schrey .

Für die Güte dieses Systems spricht allein Aon der Umstand , daß es mit
114479 Unterrichteten in Deutschland an der Spitze aller Systeme steht. Für
den Erfolg übernehmen wir weitgehende Garantie. Honorar einschließlich
Lehrmittel 10
Anmeldungen am Eröffnungsabend oder bei F . Kasper , Lessingstraße 37-

Stenographenverein Stolze-Schrey.
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Freiwillige Feuerwehr.
2. Kompagnie.

Mittwoch , 14 . Juui , abends st-S Uhr ,
-r?>> - -- 'V « >»»» » »»»»»»Lu»»»M

bei Kamerad Gruneißen .
Die Hauptleute .

>u vorrüglioksr Qualität , in Vobinstsu von 25 Inter an,
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Arbeitsvergebung.
Zum Neubau der 2. höheren

Mädchenschule , Ecke Sofien - und
Gabelsbergerstraße , sollen nach
stehende Arbeiten und Lieferungen
im Wege der öffentlichen Ausschrei
bung vergeben werden:

Zemenkgehwege,
Tapezierarbeit ,
Iugvorhänge ,
Schultafeln.
Zeichentische ,
Stühle .
Lineale. Zirkel, Winkel rc.
Angebotsformulare , Zeichnnn

gen und Muster können beim städt.
Hochbauamt, Rathaus , 2 . Oberge
schoß, Zimmer Nr . 102, abgeholt
bezw. eingesehen werden.

Daselbst sind auch die Angebote
bis

Freitag , den IS . Juni d. Js .,
nachmittags 4 Uhr,

mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , einzureichen.

Karlsruhe , den 9. Juni 1911 .
Städt . Hochbauamt.

Steinbrilch-Berpachtung
Nr . 5926 . Die Stadtgemeinde

Ettlingen läßt am
Montag , den SO . Juni 1S11 ,

vormittags 11 Uhr ,

Hasenbcrg u . Kalberklamm , Distrikt 11
rechts der Alb auf weitere sechs Jahre
vom 1 . Januar 1912 an öffentlich
verpachten.

Die Pachtbedingungen liegen während
der üblichen Geschästsstunden im Rat¬
haus — Ratschreiberei — zur Ein¬
sicht auf.

Ettlingen, den 10 . Juni 1911 .
Gemeinderat :
vr . Ho frier . Müller.

-

ImngS -Un-chnmg.
Dienstag , de« 13 . Jnui 1S11 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wW öffentlich versteigern : 1 Klavier,1 Buffet, 1 Schrank, 1 Bauerntischchen,1 Schreibmaschine (Smith Premier).

Herzog , Gerichtsvollzieher .

ZWNgs-NerAejgttung.
IKittmoot, , Nsn 14. luni ISN ,» » okinltts, » 2 vkn , werde ich

in Karlsruhe im Pfandlokal
Steinstraffe S» gegen bare Zah¬
lung im Vollstrecknngswege öffent¬
lich versteigern : 2 Chiffonnieres ,1 Vertiko » 1 Schreib - u. Bauern -
tifch und 2 viereckige Tische . 1
Bett , 1 Sof «, 4 DiwanS , I Otto¬
mane mit Decke , 1 Amerikaner¬
stuhl . 1 Spiegel , 4 Bilder , 1
Staffelei , 1 Bodenteppich , 1
Bäckereieinrichtung , 1 eisernes
Gestell , 1 Grammophon und
1 Photographenapparat .

Karlsruhe,de « lO . Juni 1911

H aupt , Gerichtsvollzieher.

Xotlrsil Zckmrr
Oeorskeerogl . «okllokeesnt
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— — —— — Radsttwarbsu. -

in Lllsn
^ uskllbriwßW .

Im«-s-Nekßki-kNiiiz.
tkNikn»« « !, , cksn 14 . luni ISII ,

nsoknilttss « 2 Ul, «, werde ich
im Pfandlokal Steinstr . 2 » hier
»egen bare Zahlung im Doll -
trecknngswege öffentlich ver¬

steigern : s ) 24 K1 « g » Nt «
Nsonen unil Nsnion , Sie » «.
Sollt , mehrere Armbänder , Uhr -
ketten , Silber , Nickel u . Doubl «.
1») 1 Uhr unter Glas , antik ,
1 Sofa , grün , 1 Kommode mit
Marmorplatte , 1 Nachttisch» 1
Vorplaymöbel . 1 vollständiges
besseres Bett , beinahe neu » 1
Pianino » 1 Kommode . 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte ,
1 Sofa , rot .

Die Versteigerung der Ringe rc.
findet bestimmt statt .

Karlsruhe , den IS . Juni 1911 .
t -ioil « , Gerichtsvollzieher .

ÜL8 klitren um ! kepLiMeii
»v ksLdmLsediosn nvä Ilssser -
putrmssobioso vto. «to. virst
dosteos bvsorZff .

Kskt Lsrmäott,
Keokaeiüer , Lluoisosteasse 12.

ApfelVein
in hervorragender Qualität per Liter

24 Pfg . , liefert in Leihfässern

Joh . Frd . Dexler ,
Apfelweinkelterei Dnrlach .

NatiaaalWeralePartei Korlm,he

ZtaMersrtlneien - AakIen .

Am Dienstag , den 13 . Juni 1911 , abends ^ 9 Uhr ,

AMr - bmammImg
für die in der Restauration Ziegler (Saal) , Bahnhofstraße 18.

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiausschnß .

NatimaWerale Partei K - rlsr>>he

Ztatilverorüneten - Aaklen
.

Am Mittwoch , den 14 . Juni 1S11 , abends M Uhr ,

AWer - OmammImg
für die im „Felseneck" , Kriegstraße 117.

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiausschnß .

Emilh- 1. Hmsdejihemm« Knlsnhe LA.
Heute Dienstag , den 13 . Juni , abends ^ 9 Uhr , findet im „ Palmen¬

garten " , Herrenstraße 34a, eine öffentliche Bersammlung statt mit folgender
Tagesordnung :

„Die städtischen Wahlen".
Sämtliche Hausbesitzer werden mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen hierzu

Der verstand.

Osnrnre/SL - T' sssen .
Mn anAsneäme», erprobte » unck »rcber «oiriencke» Ikittel Fe-en
§dmmer»pro«»en «nck gelbe MeoLe« «ler Lr «l, «oonacb HstrLnnF m

wsnrFen TaFsn sicblbar ustrck , en»p)7ebll
F '. ^4 . Metcrtsr , AöASTrÄö. ck.

^perralba«» /»> T>ar/umerien «mk ToikekkeartiLek.

sb Uswbnrg sw 27 . August wit äsw norvvsx Toiie -iskonilnnipk « «
„ Ksgnvslck Innl " vsed äsw AsräsnAvr-, Logos-, Ikoni-, 6 « -
mngor - , komsäsl- unä kckolöo- kzorä, sovio äen oorck. AsoptrtLätoo
Ottastisoi» uoä Lopsobsgoo nsv . Oonor 15 Tsgs , kreis« voo
300 Nsrle so.

krospvtzts Kost«o1os.

kei^Mro Lern». Womtraue 24.

2ur Nbkärtung äos Kör¬
per » booütr « msn rogsl -
mössig ä»s Zebvimmdack im

1 Ltzrts 10 Larisn 100 Norton
Hk . - .40 LL . 3.- Llk .

^
30^

Im Iiobsvsboäürlinsvoröill
«inrein 2u 30 ktz .

Dos Lonosodoci stobt wit der
LobvimmbaN« iVorbinänog

krstt »ad altkAe LichtjMsanskalt
Karlmhe

mit elektrischem Betrieb
fertigt Abdrucke direkt von jedem
Zeichenpapier und Karton zu billigem

Auch wird Pauspapier stets frisch
präpariert in Rollen , sowie meterweise
abgegebenin der Lichtdrnckanstalt von
I . Dollanb , Zeichner, Viktoriastr . 18.
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sooo Marl
Haupttreffer

kämm aus der Coburger Lvtterie mit
vielen kleinen Gewinnen an m. werte
Kundschaft, Nu» spicku: Qsstuburger,
Darmstädter und Knielinger ä 1 ^ ü,
Vogelschutz L 1.10 ^ und diverse
wertere zenehmigte Sorten Prämiew-
lase re.

Carl Götz ,
Hebelstwtze 11/15 keim Rathaus,

K« r»»»he.

Gasthaus „Zurr Blume",
Zirkel 28.

Heute Dienstag Schlachtitaz.
Uvt ». Svkuniavkv «»,

jeder Art werden sachgemäß
bei prompter Bedienung re¬
pariert und neu hergerichtct.

von Lafekzeritc « re.

TWilgLMMr MW.,
Inh . Schleis« L Schs«,

TouglaMratze LS.

SchönesNebenzimmer mit Klavier
noch fiir einige Tage M vergebe».
Guten Mittagstisch von SV Pfg . an .

Achtung .
Prim« j» ng«S Schweinefleisch ,
Braten «nd Koteletts s, 76 Pfg.,

Speck und Schmer L 70 Pfg .
empfiehlt

Christ . Nagel , Metzger ,
Markgrafenstratze 35.

füM u . kiöMtiv -UlichLtiLprpiel
' e

^ 3U8PSrg3M6Nl6 ^ su3leinw3nc !
desto tzuLlitätsu, billigst« kreis«.

Qedr . I ^ eiclitliu
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Osnkssgung .
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vir vllssrv dsrräiobstsll Dank aus.
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L »risr«k«, äsv 13 . ^rmi 1911.
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2538 . Hur Ui' onouMti ^sU« 22»

Sirslclsn Import», von
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svmckstnst. yuuvtätsll . ^ 6tSf8lfS88S 7.
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Fenilletos des „ Karlsruher GaMEes
"

.

Die Golctmükle .
Voman von Margarete

(18)
»rhring .

(RE-ru-k vr-iotkn .)

Nun waren Monde vergangen und auf der akten Muhklisde jnbi-
lierten bereits die Stare , während oben im Berghäuschcn die Muhme
am Sterbebette weinte und sich dazwischen bemühte, das schreie,Äe Knrd
zu beschwichtigen, das nun ihr Kind war — sie wäre sich auch sonst ganz
verwaist und verlassen vorgekrmmen, so hatte sie sich wieder an das Zu¬
sammenleben mit Eva gewöhnt. Die war nun tot — oben in der Boden¬
kammer hatten die Frauen sie niedergekegt , auf ein Bund Stroh am
Boden, über das die Muhme ein weißes Bettuch gebreitet. Sie hielt die
Hände über dieBrust gefaltet und i» den Händen ein winziges Sträußchen ,
aber daS Zeichen großer Liebe — die ersten wilden Schneeglöckchen ,
die die Muhme draußen gefunden hatte . Wunderbar, wie manch schönes
Menschenkind im Tode so grausam entstellt ansstcht ! > Eva war auch im
Tode schön, viel schöner, als sie in den letzten Monaten gewesen war,
wo sich der ganze Jammer ihres Herzens in ihren Zügen ansprägte .
Wie ein- schöne Wachsfigur lag sie da , das bleiche, vom dsnkekn Haar
umrahmte Antlitz von einem eigentümlichen Licht verklärt, das durchs
niedrige Giebelfensterchen hereknfiel . Ach, wie oft dm Tag über stieg die
Muhme die gebrechliche Treppe hinauf und stand vor der Schlafenden ,
die mm dm Frieden gefunden, nach dem sie sich immer gesehnt hatte.
Sie konnte dm Blick nicht von ihrem Antlitz weck«», dis unten das kleine
Mädchen unruhig wurde »nd sie hinabsteigm mußte.

Florian stand am Morgen nach EvaS Tode « it der Mgen
Müllerin , die täglich mit Angst rmd Sorgen umherging und mit Bangen
an den nächsten Morgen dachte, im Hoftore . » Schau nur , Rosemarie,-'
sagte er, bchaglich sei» Pfeifchen dampfend und den Arm um den Hals
der jungen Frau legend, »schm » blühen die ersten Gänseblümchen nv

Gras ; nun muß es doch Frühling werden. Und weißt, was du mir ver¬
sprochen hast für den Frühling? Einen Baben , einen herzigen Buben,
der das Hübscheste alles au sich hat van uns beiden , von dir das schöne
Haar uud das hübsche Gesichtet , und von mir die Augen und die stramme
Statrr —"

Rosemarie erbleichte Aid sagte : »Ja . ich weiß, Flori . Ach, ich
weiß gar net, Flori, wie mir nur istl Ich Hab' die gaazen Tage her
immer solche Angst, als könnt ' ein Unglück passieren nick ich müht' an
dem Linde sterben. «

» Aber, Rosel, sei doch net so eigen, « woSte er sie beruhigen ; »wie
kommst ans solche KHank «? Ich glaub ' schon, daß du Angst hast «nd
wollt' selbst, es wär ' schon alles glücklich vorbei ; du dauerst mich scho«
im voraus. Gott gebe, daß alles recht gut vonstatten geht uud wir erneu
recht erfreulichen Anblick habe» ! Du glaubst net, wie ich mich darauf
freu'

, ebensosehr, wie dir davor bangt . Aber gelt, du bist verständig und
regst dich »et minötig auf ! Das ist uns einmal so uud alle müssen's
durchwachen , und es stirbt doch net gleich eine jede daran; sonst wär' jo
die Welt längst ausgestorbcn . »

»Ach, du hast ja recht, Flori, " seufzte sie ; »aber ich weiß gar net,
wie mir heut ist, ich glaub'

, ich halt meine Zeit gar net aus. «

Da kam die eine von den Mägden , die im Dorfe beim Krämer
gewesen , ganz aufgeregt heran . »Habt Jh -r's schon vernommen, Frau ?«
rief sie, „die Tva oben am Berge ist m KindSnöten gestorben gestern
abend.«

Florian erblaßte . Alles Blut drang ihm zum Herzen. Er mußte
sich an der steinernen Torsäule ftschalten.

Erschrocken sah ihn Rasemarie an . »Was hast, Flori ?« rief sie,
»warum bist so erschrocken?"

Er faßte sich schnell wieder. »Wohl Hab'
ich mich mächtig erschrocken,«

sagte er ; » das arme Mädel dauert mich, denn sie war net unrecht , uud
ich Hab' gedacht — ja. ich dacht ' halt — an dich Hab'

ich gleich denken
müssen, » eil wir eben davon grredt habe», Rosemarie, und weil du

vorhin so geklagt hast. Um Gottes willen, wenn mir nur mit dir net
was passiert, ich könnt ' mich net wieder trösten !«

Auch Rosemarie wurde blaß. „Ach, Flori,« sagte sie, „hältst mir
das lieber net gesagt! Nun mach' ich mir doppelte Angst. "

« Beruhig ' dich nur, Rosel, eS wird « it Gottes Hilfe schon alles
gut gehen ! Reg ' dich ja net auf! Du bist ja gesund und kräftig. Gest
du tust mir's zulieb und machst dir keine schweren Gedanken!«

»Ach, Flori , ich weiß net, »b es der Schreck macht, oder was es
ist , mir ist auf einmal so ganz anders . Laß uns lieber hineingehen in
die Stube !«

Er führte sie hinein. Nach einer Stunde schon wurde die Mutter
aus dem Dorfe geholt, uud als am Abend der Müller das Werk für die
Nacht abstellte , da lag in der neuen Wege der Goldmühle ein jung»
Goldmüller .

Rosemarie atmete tief auf, als alles vorüber war und ihr der Klei«
an die Brust gelegt wurde . Ein heißes Lau (gebet stieg aus ihrem Herze«
zu Gott empor, daß alles so gnädig und über Erwarten gut abgelaufa
war, uud mischte sich jubelnd tu ihre stille, demütige Bitte : „ Gott , vergib
mir meine große Schuld , die du Knust, und außer dir keimt sie keiner in
der Welt ! «

Florian war hocherfreut und stolz, daß ihm der Soh« gebaren war.
Er streichelte der junge» Matter daS goldblonde Haar und sagte gerührt :
„Hab' Dank, Säiatz , daß du mich heut so beglückt hast, uud Gott behüt

'

dich und unser Kind !«
Träne» uetzten die Wangen der stmgen Wöchnerin.
Das Kind war gesund , aber zart. Die Schulzenfrau meinte : » Na,

eh' da ein Hulan oder Kürassier draus wird — Gott behüte —, da
muß noch viel Wasser de» Goldbach hiasnterlaufe«! Der Kleine ist ja « t
viel größer als ein Handschuh.«

„Mutter,« finsterte Flori , » es fehlt ja auch ein Monat am Alts -
Seid mir net bös darum ! Und überdies ist der Bub zu früh gekommen!
Ich denk'

, der Schreck mit der Eva ist schuld daran ; ich Hab ' mir's gleich
gedacht» wir fie so ängstlich wurde.

"
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Lixerre Luivürke . LLxens kabrikstian .

LpeiserMuner , Herrenrimmer

LelilsLÄmoLer , Lslons , LücLen

LrnLelmödel

Qe<tie § er»e ^ usküdmu ^ r. >« LlAene kalster -
vverlcstLtte . 8esivkti § un § oline LaukswanA .

l ^suLjSkrjxe OarLN -lre .

-M
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! 8 rk« ÄorL<cks Lks:
8sr»ikti» - H « ms,

Nssrdürstsll,
8a» »»a»»rs8MLo

Sr»r-
ÜkllS« otr^,

xuts tzasktälon « LLigsii krsissa dsi

DI. Lisloi » , Xslsv ^ slnsssv 22 L ,
rvizetisn Ilauxtxost ovä LsissräsollMol ,

8psr!aIssso !iLkt kür vamooksarMsss mit sroLeia Lsäsil kür
Mrkliia« i« l aacl Loilstto -H.rtikvl.

»Ach,« barstte die Mstter, »was hätt ' das für ein Unglück werden
können ! Sie war immer so schreckhafter Natur, und hat sich alles so sehr
Kl Herzen genommen, was andern Leides geschah . Muß denn die Anna,
die dumme , auch gleich so mit der Tür ins HauS fallen? ! Nehmt nur
d« Kleine« ja recht i» acht, eia Frühkind will abgewartet und behandelt
scm, wie ein rohes, Hi !"

Es war kein leichter Tag für Florian . Var den Leuten mußte er
ew glückstrahlendes Antlitz zur Schau tragen — und er war ja auch
glücklich über seine» Junge» —, und vor seiner Seele stand dabei ein
Bild, das ihu verfolgte, wo er ging und stand, ein Bild , dessen Anbück
Einen Sturm wehmütiger Gedanken und leidenschaftlicher Selbstanklagea
i" ihm unsachte. Uekerall begegnete sie ihm , überall sah er sie vor sich
Kegen, so weiß wie Wachs , die Hände über dis Brust gefaltet, so starr
vid rcgnngslos , wie nur der Tod sein kann , die tote Eva oben im Hänschen
am Berge. »Laß mich, Eva ! " ries er Hinte« am Wehr ganz verzweifelt,
»nur hent wenigstens laß mich i« Ruh ' ! Ich weiß ja, daß du mich ver¬
fügen wirst mein Leben lang , und ich muß es tragen, aber twr heut last
Euch ! Ich milk die Untre» gege» dich gutmache» an deisem Kinde, und
damit, daß ich um so treuer und besser bin gegen die, um derentwillen
mr das Herz gebrochen ist, du Arme ! «

So bat und flehte er, aber die tote Eva hatte kein Erbarmen ,
"wn«r stand sie vor ihrn.

Nach drei Tagen wurde sie zu Grabe getragen. Es war eine Me ,
ErgreifendeFeier. Jnmges Erbarmen sprach aus den Worten des Pfarrers ,
"ls er ihres Fehltritts und seiner ernsten Folgen mit keuschen Worten
gedachte .

Florian stand aus dem Berge, solange die Feier währte, und
drüben am Hügel, wo man auch den Gottesacker übersehen konnte , stand
rin anderer mit blutendem Herzen, der heute der Muhme sein gauzeS
Erspartes gebracht hatte für das Begräbnis und den Grabstein und für
das Kind , das nicht sein, sonder» nur seiner geliebten Eva Kind war, und
dwr ihr, der Muhme , mit einem stummen Händedruck Abschied genommen
vste für immer, vou Eva mit einem laugen Kuß «ms den bleich«», täte»

Mund und die geschloffenen Augen, die einst so strahlend in die Welt
geblickt hatte».

Als der Abend dämmerte, da hörte mau die Friedhofspforte klinken
Md den Kies des Hauptweges knirschen . Eine dunkle Gestalt, ein großes
Bülldel ans dem Nucken, schlich nach EvaS ftischaufgeworferm» Hügel,
auf dem die Kranzschleifen schon von weitem schimmerten . Gesenkten
Hauptes , de» Hut in der Hand , stand er eine Weile am Grabe. Dann
seufzte er tief auf und wandte sich ab . Wieder klinkte die Pforte und
schwaickuden Schrittes ging er langsam die Straße hinab . Niemand
hat ihn im Tale wiedergesehen.

llud als die Mitternacht ihre schwarze« Fittiche über die Erde
breitete, da knirschte es von neuem aus dem Kiespfade. Die Menschen
gehe» nicht Mrn nachts ans den Gottesacker; die Kreuzchen scheinen so
fahl und die Steine so gespenstig weiß durch die Dunkelheit, und die
Lebensbäimre flüstern so geisterhaft und es ist, als huschten Schatten
zwischen dm Gräber» ; und wenn das Uhrwerk um Mitternacht oben im
Turme zu raffeln beginnt und der Hammer oben in der Durchsicht schwer
auf die Glocke niedsrfällt , einmal, zweimal, uud so fort, bis die Zwölf
voll ist , da schrickt der Mensch zusammen, «nd auch dem Mutigen entsinkt
das Heiz.

Von dem allen merkte und empfand der nichts, der um Mitternacht,
vom Dorfs heiwkehrmd. an Evas Grab stavd uud so herzbrechend
schluchzte, wie er es in seinem Leben noch nicht getan. Ach, wenn die
arme Eva dies Schluchzen hätte hören können ! Aber sie lag ja so , tief
unten und schlief, so friedlich, wie sie fich

's in den letzten Monden im
Me » oft gewünscht hatte.

»Gute Nacht, Eva ! « flüsterte er ; »Gott schenk dir die Selrgjkeit
und mir den Frieden! «

(Fortsetzung folgt.)
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Ne » mi »
ist die vorzüglich « Wirkung der echten

v. L So., Radebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd .

S» ist di« »estr Seif« gegen alle Arten
H» tunrei»i>keit «»r und O«ut« ,s -
schliine , wie Mitesjer , Witchen, Ge-
ftchtstzlckü. PMln re. d St . bO K bei :
W . Tscherning, Drog., Amalienstr.1S.

AhnMkMtnm
aller Systeme , Einsetzen von Freilauf-
»aLen ufm.. BHolung und Zustellung.

Sämtliche Zubehörteile .
MkWWe WnkWe

Herrn. Adler,
Waldstraste 14 .



Amtiert frische Lrinkeier
nnt Kontrollstempel versehen, liefert im Aufträge der badischen Eierabsatz¬
genossenschaften zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei Abnahme von
-- mindestens 60 Stück franko ins Haus oder per Post. -

Neue Kundschaft kann nun angenommen werden .

EtuosskLsHtstSrerSsuii Karlsruhe , Miilzerjkttze 5S. Telephon 279

SvrLrühjahrrkvr lrmkeriLiebti5tönmgen
-er Niere«f»nkti-nen ««- -er hcmwr-ane,
5temlei-en «»- Sicht täglich stöh« sr-en§
l Zlafchr Carola -Heilquelle ; fO 5laschen ge¬
legen , um sie von -er günstigen Wirkung
zu überzeugen; fragen Sie Ihre» Haus¬
arzt ! In allen Apotheken, Drogerien
und Mineraiwafferhandiungen erhältlich;

«» »ich! vonLli «, «irrt«» Serug.
>MP»kpe»tt » lU»d,srI<t>,iken <l-
hauptnieäerlsgen in stsrlrrude: Krms Kahm 8 kahler ,
MinerLiwarrergrohksnälung, kelepdonröö : ff. Müller ,
Mineralwarreitsbrik. starlsrude -Mükiburg, stheinstrahe42,

kelepkon I2ZZ .

rrrrrrrrrrrrrrumrrmrrrrrrr

ltttmlert
kür 635 Hotel unä l^estllurllnt

..IkMSllUk
"meiirür.

IS.

Preis '
Schihsohlcrei dm Max

Nelkenstratze IS — am Gutenbergplatz .
Bo « hente an kosten bei mir :

Herren -Sohlen Mk. 1 .SV Damen-Sohlen M . 1.LV
Herren -Fleck Mk 0 .80 Damen-Flcck Mk. « .«0

Jeder Kunde mutz sich überzeuge « !
Gute - Material , saubere Arbeit und flotte Bedienung .
WM- Spezialität in rahmengenähter Arbeit . "VW

Annahmestelle in Mühlburg : Hardtstratze S « , im Schuhlade «.

Stscff tränten .

vsn I4i . ^ uni , nsvkmiülsgs 4 Uk >»

NlWoclil-Iiliiirert
äsr AkSLwteii Xapolls äss

Kal! . ^.vibgi'kNLlliei'- kegimsnIs .

LovüRgv , Lönixl . ^ lusiLäirsktor .

Oavsrtursv : „Vlltielm lleli" unä „reu Oiavoio " . Operosstrs
au, „ tzkaikiir«" „kigaros Novkrelt" , „gkrikanerin" , „kaust"

unä „ tzargarotks" . käors au» belisdteo Üperettso nsv.

s Lbonnonton . 80 ^
Rivtrittsprsiso: f üicktabonnsnton . . . . . . .

f 8oläatov vvä Liväsr je äiv Rlülkte.
Die KlusikekvvnsmsvtskLiton baden 6ültigksit .

Programm 10 Rtz.

. SV P

dOI _055 kl ) I*I .
Walclstr. 16/18 . Direktion : Ou5t . Kieker . Pelepk . IYZ8.

llvllks vivlllllLg äritÜstAts VorstsUllllg .

Nur 3 maliges Kaslsgiei äer
ärei Kesodvister llswiUoll
sovis

vuxl . Lose unä Daves vom k'ravLkartsr Lrooaäoro ,

« iss kosio snck I - ilkIv Vi » ipp

Nur vock
bontvl

äiv nvvsrgleiübiiobon ^ xacken -Pänrer

LUes io vrälluug!
„Vvrw Lik LrlNsrdlllwvn blüLvu "

von Larr ^ Valäau .
blarion Odristopk , I -iII^ Oorriäa , ^ kalter karis ,

ckaeguss Lsrssr .

r
r

o

kilt<rrsk:5 nä6rstWsersk.
emxllsdlt

aus soeben swgetroüvnsr 8606008°

knzlisclie ^oi'rellane
Kaffee- unä lee - Iervice, Dejeuners,

krükstllrkstassen — kllorratessen.

» » :

Xsi'Isi'ulisi' K/Ivbsliislls
cker Zeln'eiiiel'MMsöl' - ÜMMimlislt ( 1. 8 . m . b. S .)

1'elepdon 2487 l^ srrvnsinssss 46 ^ vlopbon 2487

üiiliichtte ^ ilNMmiitt'iedsdligm in vier StmIlMl'IiM.
Anfertigung von ISödoln jeflor ^rt naok eigenen oävr
gegebenen Lntivürfvn . — Eigene laperiorwerkstälto.

» ednILtioig « Lsommti « .

»
»

AlinlkMIie
krnst Ilirviienbsusr ,

fertige, in großartiger Auswahl und prima
Ausführung , passend für Hochzeit, Verlobung
und für alle Gelegenheiten, sowie sehr hübsche
sonstige fertige Hanskunstarbeite » empfiehlt

hab -rküust - m cr g/it Eigenes Atelier ,
Malartikel , Pllssllgkll/tl . daher billigste Preise !

SM MMlllll „M ÜWlleilM ' NN
Ivb wiob bei ^ usüüxsv, Vsnmstaltuugvn usv . bisrckvrob

rslus

Den tit . Veieivsv, 6 «svUsebattsv , Korpomtiovev etc . sto. empLsblt sieb sie altrenommiert«

m vLobstsr bläke äse Lakvkotes, unä kalte
anks Ln^elsAevtliokste Kestens empkodlsu.

2um ^ vssokLvk kommt sin ll. 8toll „llglau lllor " — keil uvä äuuksl — sovis xuto
Vsluv , ollen vvä iv b'Iasoksv.

leb Verse bestrebt sein , einen guten Lklttags - vvä ^ ksvätlsok, vis auok kalte unä varms 8peisev
Ml jsävr Vagvsrolt ru kükrsv unä sickere bei mässigsv krsissu auüvsrksamsto Lsäisvuog ru.

2ur Vsrküguog steksv ein scdvn Ksrgericdtstsr grosssr Saal , «oparats , grosse lledourlmwer
Mit klsuillos , kür alle Veravstaltuvgev Kestens ZvviZmot , vvä ksrvsr über äiv Zommsrnsit ein

x/Eev setisttigep, psMnIivtiei '
gi

'vssk«
' lilkii'tsvllM -küi'ten

mit kerrkeksr ^ .ussiokt ins Dodirg« vvä avk Lev llkirmderx .
rvo Splalgaoül « » >>« »» Ki»t ,

l 'elepkon 148 1( 81 *1 0111 Ielepkon 148
krüksr Restaurateur rum »Düvenbiüv" vvä rum «8ckütrsod»vss» avk äsm Purmdsrx Ourlacd.

H.ch-ch>ch>̂ 4"8'4> chchch ch<r>̂ 4>ch>G4><K>ch>̂ 4>i
Branntwein

und Liköre
in großer Auswahl .

Die feinsten Edelbrauntweine in
garantiert reiner Ware sowie Der -
schnitt - und Ansehbranntweine in
versch . Preislagen empfiehlt billigst

Wilhelm Mayer ,
Schühenstratze 3S (bei der Schule ) .

Offeriere billigst :
Me . . . 1 W . 4Ü il. 45 Pf .
Uameltde 1W . 35 . 4l) «. L5 Pf.
üüvßhvüg , offen . i Pst . 5k> Pf.
tt. kMnenl>MKlPst . 1 .3VM.
-chMWiliierLM1 dst . IW Mk.

Iü Ache Pst . IW, 1.60 U . 1.8Ü M.
bei S Pfund Abnahme billiger .

Hauser,Kaiserstr .26.

L/amanei '

Mi/rskei '

Äo ^ ne/ore -

/ â/ 'mesan -

Oamemöexk -

emp/kekltv / />
' />

WWIY , M>«. Me M M.
das finden alle Leute die zu mir kommen und kaufen für wenig Geld gute
Schuhwaren wie folgt : in Herren - Boxkalbleder , Haken -, Schnallen -
und Zugstiefel in schönster Form für 10 in breiter Normalform 11
in Chevreaux und Rahmenarbeit , schönster Form , 12.50 -F , in Rind¬
boxleber 9 Wichsleder 7.50 Sandale « 5 ^ !, sowie Sohlen
und Fleck 3 genäht 3,20 °F , vrima Leder, saubere Arbeit, ferüg nach
Wunsch. Damcnschnürstiefel , Boxkalbleder für 9 in Spitz - ,
Schlank- und Breitform, in Rindboxleder 8 ^4!, Sandale « 4.50 *4!, m
Schnür - und Spangenschuhe für 3.50, 4.50 , 5 und 6 ^4!, sowie Sohle «
und Fleck 2 .20 genabt 2 .35 Kuabeukiefel , Boxkalbleder , von
36 bis 39 , für 8 ^ !, m Wichsleder 6 ^4!, sowie Sohlen und Fleck 2.60
Kinderstiefel , M .-Boxkalbleder , von 27 bis 30, 5 von 31 bis 35
5.50 --4 , in breiter Form , Sandalen von 27 bis 30 3 *4 , von 31 bis 35 3 .50 ^4 ,

Sohlen und Fleck je nach Größen, stark, beim bekannten billigsten

Schuh - Bruder , Amalienstraße 27,
Schnhware«- und Reparatnrgeschäft.

— Sonntags geschloffen. . ^
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Vsukvli« lVallen - u. kakrraä - kabrikon I
ln Ilrnlanann Sk. .

mit ausveckseldarev Rotsoplatten .
LiIiSon - pkonognspkvn un4 VnsinniopkonS

unii Platte », Solägussnalren . Solineiror Spieludrsn.
stoukeit mit Slooksn- «sä 2Itkerd»gl«Itiiog .

IWAISI », 1ilu8ika ! ionkanl ! !ung,
ILsisel-sIl'. 221 . Kanlsnukv , l '

vlspston 1988.
tzitglioä äas Nadatt-Spar-Veroios .

» o « > ,
Orossk . Hoüisksravt . ,

8s>igek, SvxdletßsAlieii , Ulmleniielile,
Mkk . l.öHmiiI IIsIisriieilLk. »egetzd . «iiit.
vk. Sieilellr krimigeii . Uslrexstrllt, 8cM,
kmIrIiü.kmIr>sa .M *«ii - k!Isi'l«"

,IliiiI».
i-Ldektrso. iibse-

kniWer kbAtr. Imer Irlrek

Neuvergoldung
alter

Spiegel und Bilderrahme «,
Renovieren V .Oelgemälde »

zu bMgsten Preisen .
N Markgrafenstr. 38 ,A . MAkl , am Lidellplatz.

Kager uaä gokertiguog
molleenee Usak'Ll'deiten .

Xopfw38ck6n mit elellv.
»saeteoeknung .

Osstsr Oscstee
Vamsnkrisenr n . ?srüoksvmreksr ,
Kaissrstrasss 32 lelspkvv IW.

MMWM

»Vsvli» ,»

Ks »»i * si ' S

pLtent -8prungfkl! vi'n-lliiLte
sivä vvsrrsickt.

Jeck« »» gnnrvknlivli « KvUos
» ckni» 0ol »k« ono »k miock i>
Ksonni » » k-otent - Sprung »
§ock « oii - U «»» 1 uingnbsui äock
dar Isiekts vvdsxrevrto Laltdark«»)

Ratvvtawtiick gseckMrt . -
Llvbslkaväiuvs vvä Dsgerksas
Rkilixpstrasss 19. ll?el . 1659.

R8 . Dis vmwmrkeitsnäsv Rüst -
vsräsv morgens abgskolt vvä aber»

- visäsr angslieksrt .

O ( > 2MeWwcLO (

»MM .Mk" o
gsgsvüb. äsm Rauptbadvkoü
lick« llienrkg nnck fktiirz

Loiilsvliitsg!
6ott!. Lkest.

ÖO ww cM LMD

t„Kaiserhof"s
Marktplatz

^ Jeden Dienstag und Freitag

^ Schlachttag . !
^ wozu freundlichst einladet

Wilh - Ziegler^r . t
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